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SOZIALE SICHERHEIT

FACHZEITSCHRIFT DER
ösrERRErcHtscHEN
SOZIALVERSICHERUNG

Liebe Leserinnen und Leser!

Die Februar-Ausgabe berichtet im aktuellen Teil über den Vollausbau

des Service-Portals der Sozialversicherung, in dem nun 58 Online-
Services verfügbar sind. Am 17. Jänner fand in den Räumen des vom
Hauptverband seit fast 40 Jahren genutzten Gebäudes die sogenannte

,,Abrissparty" statt, bei der viele, mitunter auch durch Emotionen ge-
prägte Erinnerungen aus dem gemeinsamen

Arbeitsleben wach wurden.
ln Niederösterreich wurde der Vorsorgepreis
2018 an ein Entwicklungsprojekt der NÖ

Gebietskrankenkasse vergeben - dte Soziale
Sicherheit berichtet darüber - und aus der
NÖGKK wird auch von einem weiteren Pro-
jekt, eine Studie und Lehrerfortbildung zum
Klettern mit Kindern und Jugendlichen, be-
richtet.

Wie alljährlich im Februar werden personenbezogene, pseudonymisierte

Daten der für die Statistik zuständigen Abteilung von den beiden
Autorinnen Gerlinde Korn und Mag. Beate Schmotzer publizíert. Für

das Jahr 2017 sind es wieder die Daten zum Beschäftigtenstand, aber

auch zu sämtlichen Erwerbstätigen (inkl. Selbständige und Bauern)

sowie zur Anzahl der Pensionen, MehrJachbezügen an Pensionen, er-

hoben zum Stichtag 1. Juli 2017.
Aus der Rechtsprechung des Verwaltungsgerichtshofes wird von
Dr. Markus Kletter (Sbg. GKK) ein Fallaus der Steiermark eröftert, der
die Frage zum Gegenstand hat, ob durch einen Vertragsarzt im Fach

Allgemeinmedizin, der in seinem Zweitfach (2. B. Gynäkologie), auf das

der Einzelvertrag nicht ausgestellt ist, erbrachte Leistungen, die er
am Sitz der Vertragsordination erbringt, mit der Stmk. GKK als Privat-

honorare verrechnet werden dürfen. Dabei steht die Frage der
Gesetzesauslegung im Zentrum und inwieweit der Normsetzer
Gesamtinteressen zu berücksichtigen hatte, die in Einzelfällen und zu

anderen Zeitpunkten nicht sogleich in den Blickpunkt rücken.

ln weiterer Folge wird auf die 11. Sozialstaatsenquete im Hauptver-

band vom Herbst 2017 Bezug genommen, wobei es um plattform-
basiefie Arbeit in Österreich sowie Europa ging und die überarbeiteten

Vortragsfassungen von Maximilian Kasy (lHS, Harvard) und MMag.
Peter Wieser (MA 23, Wien) präsentieft werden.

Abschließend wird vom Dl Markus Frühwirth (HVB) über die bisher
größte Reform des derzeitigen Lohnverrechnungssystems informied,
die im Jänner 2018 begann und damit einige Forderungen aus dem
aktuellen Regierungsprogramm erfüllt.

Dr Wilhelm Donner
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42 ,,Das geht jetzt online!" - mit MeineSV

43 Abrissparty des Hauptverbandes
im Jänner 2018

44 ruÖGXX-fntwicklungsprojekt,,Gesundheit führt!"
gewinnt den Vorsorgepreis 2018 des
Landes N iederösterreich

45 ,,Kraxel rauf!" -,,Climb High"-Studie
belegt Gesundheitsförderung durch Klettern
Barbara Fischer-Perko MA

Fachbeiträge
48 Personenbezogene Statistiken 201 7

Gerlinde Korn, Mag. Beate Schmotzer

57 VwGH: Ohne ausdruckliches Verbot darf ein
Vertragsarzt im Zweitfach Wahlarzt sein
Dr. Markus Kletter

1 1. Sozialstaatsenquete

70 Technischer Fortschritt - für wen? Die Folgen
für den Arbeitsmarkt und wachsende Ungleichheit.
Versuch einer politischen Antwort
Maximilian Kasy PhD

75 Von der Share zur Fair Economy
MMag. Peter Wieser

lnformation
80 Vorteile der monatlichen Beitragsgrundlagen-

meldung für Dienstgeber, Versicherte und
die Sozialversicherung
Dl Markus Frühwirth

84 Breite Gesundheitsforderung als Zeichen eines
wirkungsvollen Miteinanders
von Sozialversicherung und Pharmawirtschaft

Soweit in d¡esem Hett personenbezogene Bezeichnungen nur rn männ-
licher Form angefùhrt sind, beziehen sie sìch auf Frauen und Männer in
glercher Werse. Bei der Bezeichnung besti¡nmler Personen odêr Perso-
nengruppen wird dìe leweils geschlechtsspezifische Form verwendet.

dern Verlap fùr den F¿ll de Ailnahrne das úber1¡aç¡bare. ¿ell¡clì Jrìd o[hch lr]besch¡ant(e aus-
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von Professor Dr Stefan Smid, Kiel

Der Insolvenzplan lebt! - Die Rechtsprechung der letzten Jahre zur gericht-
lichen Vorprüfung des Insolvenzplans (S. 494)
von Rechtsanwalt Dr Jasper Stahlsehmidt, Düsseldorf

Anfechtbare Rechtshandlungen nach g 133 Abs. I InsO bei
l¡pangsvollstreckung in Bankkonten? (S. 501)
von Rechtsanwalt Dr Michael Piefikatla, LL.M. Eun, München

a im Klartext

Vergütungen in Insolvenzen: lbanqrarenz mlt zweierlel Maß (S.

von Tharsten Garbet; Wiesbaden

ZInsO- Rechtsprechungsreporta

Fruchtlose¡ monatelanges Beitreiben einer Forderung und Anklindlgung von
Tbilzahlungen nach Erlass eines Vollstreckungsbescheids als kumulierr¡de
Beweisanzeichen (S. 51 l)
BGH,Urt.v. l,8. 1.201E-IXZR Ì44/16

Kelne Anspruchsmlnderung wegen fahrlässigen Mitverschuldens des Geschâdigten
bei einer Haftung nach $ 823 A.bs. 2 BGB t.V.m. g 263 Abs. I StcB (S. 515)
BGH, Urt. v. 19. 12.2017 -VI ZR I2UI6
Anwendbarkeit des neuen Rechts cur Vermögensabschõpfung (S. 527)
OLG Stu,tga,t, Beschl. v.25. 10.20t7 - 1 Ws 163/17

Anfechtbarkeit votr im Vlrege der Zwangsvollstreckung erlangten rückständigen
Gehaltszahlungen (S. 534)
IAG Rheinlan"d-Pfalz, Un. v. 7. 2. 2017 - I Sa 321/16

Kelne Prüfung von Versagungsgrlinden berelts lm Rahmen
von $ 287¿ Äbs. I Satz I InsO (S. 546)
LG Nürnberg-Ftirtlu Beschl v. 13.7. 2017 - I I T 4173/17

Zulässiger Verzicht auf Einhotung einer dienstlichen Äußerung
bei Richterablehnung (S. 547)
BGH, Beschl. u 20. I1.2017 - IX 7Å,80/15

Bemeesungsgrundlage für.die Vergütung des lheuhänders (S. 55 I )
LC Ingolstadt, BeschL v.6.4.2017 -21 T 1767/16
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Tite{thema

Soziates

lnter-
natíonales

Sozialpolitische Grundsätze
Die Europäische 5äule Sozialer Rechte

ln nllr

Die ÉU sotl sozialer werden.

Das erscheint auch nötig. Denn

während der Finanz- und Wirt-

schaftsl<rise waren in etlichen

Mitgliedstaaten soziale Rechte

eingeschränl<t worden. Lange

hat die tU-Kommission an

einem Maßnahmepal<et für ein

soziateres Europa gewerl<elt:

Am r7. November zorT wurde

schtießlich eine >Europäi-

sche Säute Sozialer Rechter,r

feierlich prol<[amiert. Was

sich dahinter verbirgt, wird

hier erläutert. Ein >hartert<

Baustein der Säule zielt auf

eine bessere Vereinbarl<eit von

Familie und Beruf. Dazu gibt es

bereits einen Richtlinienvor-

schlag. Was bringt er?

lmmer mehr Erwerbstätige

- darunter auch immer mehr

Söhne - pflegen neben dem

Beruf ihre Angehörigen. Söhne

wenden dabei andere Strategien

an als Töchter. Worin unter-

scheiden sie sich? Wie können

Betriebe pftegende Beschäft igte

unterstützen? Antworten dazu

werden hier auf der Basis von elf
quatitativen BetriebsfaItstudien

geliefert.

CDU, CSU und SPD haben sich

auf einen Koalitionsvertrag

verständigt. Hier werden die

Vereinbarungen zur Renten-

politik analysiert: Was werden

die geptanten Änderungen

beim Rentenniveau und zu den

Erwerbsminderungsrenten, die

neue rGrundrente< oder der

Einbezug von Selbstständigen in

eine verpflichtende Rentenversi-

cherung bringen?

49
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1+Editorial.....
Absprachen und arzneimittelrechtliche Zulassung

Von Helmut Ofner

!-- ¡ ¡ rny=r o-¡ ¡rr'lnkrf
L_L_li C"-/$"_,\3.I uL"/ü ¡L-r¡

-) Die Einrichtung der,,Europäischen Staatsanwaltschaft"

als bisher letzter Fall einer ,,verstärkten Zusammenarbeit" in der EU. ' '

seit mehr als 15 Jahren wird im Schoß der EU über die verfolgung von straftaten, die sich gegen die

finanziellen Interessen der EU richten, sowie über die Einrichtung einer speziellen Strafuerfolgungsbe-

hörde dazu diskutiert. Nunmehr hat der Rat (Justiz und Inneres) am 12' 10' 2017 die Errichtung einer

,,Europäischen Staatsanwaltschaft" (EUSIA) bzw eines ,,European Public Prosecutor's Office" (EPPO) de-

finitiv beschlossen, die - als vorläufig letzter Fall einer ,,veistärkten Zusammenarbeit" in der EU - ab

202012021die Ermittlun geî :zrtr Verfolgung von Betrug, Untreue sowie Korruption zulasten des EU-Haus-

halts aufnehmen soll. Dámit wird erstmali eine eigeni EU-Behörde geschaffen, die selbst strafrechtliche

Ermittlungen in den Mitgliedstaaten übernehmen und deren Ergebnisse in der Folge auch zur Anzeige

bringen kann.
Von Waldemar Hummer

å Union aktuell. .

Von Alina Lengauer

4

14

24å EuGH-RechtsprechungsÜbersicht: ZfRV-LS 201 B/1 - 5
1: präzisierung der Voraussetzungen für den Erlass einer einstweiligen Anordnung und der Verhängung

von Zwangsgeld
2: Schutz der finanziellen Interessen der Union in Zusammenhang mit Prinzip der Gesetzmäßigkeit

auszulegen
3: präziiierung des Aufenthaltsrechts drittstaatsangehöriger Familienangehöriger

4: Mitgliedstaãten dürfen Gesellschaften, die ihreniatzungsmäßigen Sitz in einen anderen Mitgliedstaat

verlegen wollen, nicht zur Liquidation verpflichten
s: Zuitandlgkeit zur prüfung ãi.r., Antrages auf internationalen Schutz kann nach Fristablauf auf ande-

ren Mitgliedstaat übergehen

! ntenneticna[es Pravatreühtl
Rechtsve rt å e I cl'l u r"l E
+ Die Durchsetzung von SchiedssprÜchen im Kosovo ' ' ' ; '

Das schiedsgericht als Inãtitution und die Schiedsgerichtsbarkeit als- zivilrechtliches verfahren - insb die

Anerkennurig und die Vollstreckbarerklärung der Þntscheidungen des Schiedsgerichts - erlangen fär die

juristische prîxis und Lehre von TagzuTag gãsteigerte Bedeutung. Dies.ist insb deswegen wichtig, weil der

internationale Im- und Export ,,r.rãhm.ttã ãn Beáeutung gewinÃt. Dadurch entstehen in der juristischen

praxis und Lehre im Koso,ro verschiedene Probleme, die einer Lösung bedürfen. Dementsprechend möchte

dieser Artikel dem deutschsprachigen Leser darstellen, wie sich die Probleme der Schiedssprüche in der

pr.axis und Theorie in Bezuj auf dãren Durchsetzung im Kosovo zeigen' Dabei werden besonders der ge-

setzliche Rahmen, die Praxis und die juristische Lehre behandelt'

Von Iset Morinø

29
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+ ll fine vita: Der Weg zum italienischen Gesetz über die Selbstbestimmung
biszum Lebensende.... ...
Der Patient muss vor jeder ärztiichen Behandlung umfassend und verständlich aufgeklärt werden und dieser
ausdrücklich zustimmen. Ebenso bekommt jeder die Möglichkeit, seinen Willen bezüglich künftiger Be-
handlungsweisen im Voraus schriftlich festzulegen, im sog biologischen Testament entsprechend der deut-
schen Patientenverfügung. Darin kann verfügt werden, welche lebenserhaltenden Maßnahmen zu einem
Zeitpunkt, da man seinen Willen nicht mehr wirksam erklären kann, unterlassen werden sollen. Dies ist der
Inhalt des Gesetzesentwurß, welcher im italienischen Parlament zurzeit behandelt wird. Die politisch hoch-
umstrittene Maßnahme wurde bereits von der Abgeordnetenkammer genehmigt und wartet nun noch auf
die Zustimmung des Senats. Mit ihm wird erstmals in Italien das Selbstbestimmungsrecht des Patienten am
Lebensende, dem ,,fine vita", gesetzlich geregelt.
Von Iudith Kronbichler

38

44{ Rechtsprechungsübersicht: ZfRV-LS 201 8/6-g
6: Verfahrensmangel bei Nichtermittlung des anwendbaren Rechts
7: Anknüpfung missbräuchlicher Vertragsklauseln - Rechtswahlklausel
8: Satzungsbestimmung als Gerichtsstandsklausel
9: Zur Auslegung von Schiedssprüchen

StandarCs
Ð lmpressum
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46

Unabhängig,
branche nüb e r gr e if end,

einzigartig.

,,ln Zeiten verstärkter Fokussierung auf Bere iche wie Auf sicht, Betrugs- und

Korruplionsbekämpfung, Compliance sowie Risikomanagement ist es notwendig,
den Stellenwert der Unternehmensjuristlnnen als Gesclrättsermöglicher und Teil
des Managements zu steigern."

w VEREINIGUNG
ösrERRErcHrscHER
U NTERNEH iVENSJ URISTEN

MAG. SUSANNE HOCHWARÏER,
Grùnderin von lawyers ei more
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U.v. 11.04.2017 1 B 16.2509 Beseitigungsanordnung für ein landwirtschaftliches Betriebsgebäude im Außenbe-
reich; Anforderungen an das ,,Dienen" bei einem landwirtschaftlichen Betrieb;
Standort des Gebäudes; keine Bestimmung zum vorübergehenden Schutz von
Tieren; Geeignetheit eines Gebäudes als Stall; Anspruch auf Aufhebung einer Besei-

tigungsanordnung; keine nachträgliche Genehmigungsfähigkeit des Vorhabens
168

B.v. 06.1 0.201 7 1 1 CS 1 7.953 Entziehung der Fahrerlaubnis; Berücksichtigung von Zuwiderhandlungen nach Ab-
lauf der Überliegefrist und Löschung aus dem Fahreignungsregister; Verhältnis von
Verwertungsverbot und Tattagsprinzip - 170

B.v. 20.03.2017 4 ZB 16.1815 Besetzung des Kreisausschusses und weiterer Ausschüsse; Spiegelbildlichkeitsgebot;
Organisationsermessen des Kreistags - 173

BVerwG U.v. 23.03.2017 9 C 1.16 Klageerweiterung; Berufungsverfahren; Berufungsinstanz; Berufung; Prozesszinsen;

Verjährung; Verjährungsbeginn; Entstehung; Verjährungsfrist; allgemeine Leistungs-
klage; Rechtshängigkeit; Rechtskraft - 175

Wissenswertes für den Rechtsanwalt
BayVGH 8.v.30.05.2017 18 P 16.1700 Personalvertretungsrechtliches Beschlussverfahren; Verletzung des Mitbestim-

mungsrechts bei der Einstellung in 343 gleichgelagerten Fällen; Festsetzung des Ge-
genstandswerts in ,,Gruppen- bzw. Massenverfahren"; Anwendbarkeit des Streit-
wertkatalogs ftu die Arbeitsgerichtsbarkeit (verneint); Festsetzung des Auffang-
werts - 177
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Von Wilhelm Bergthaler, Ferdinand Kerschner und Eva Schulev-Steindl
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,,weißes Gold" längst abgelöst. Umso mehr erstaunt, dass eine Darstellung der für die technische Beschneiung

von Skipisten wichtigsten Rechtsnormen und Rechtsfragen bislang zu fehlen scheint. In diesem Artikel wird

eine solihe (überbiicksweise) Darsteliung für den Bereich des öffentlichen Rechts versucht'

Von Felix Køil Vogl

* Fehlende Umsetzung von Aarhus im Wasserrecht .

EUGH 20. 12. 2017, C-664/15
Mit Anmerkung von Erika Wagner
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Von Leopold Bumberger
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tenziage ergibt oÍlmals (zu) komplexe Anforderungen an Schutz und nachhaltige Nutzung von Biodiver-

sität. Gliedstaatsverträge nach Art 15 a B-VG sind in Osterreich auch im Umweltbereich weit verbreitet. Sie

wurden aber in der Vergangenheit lediglich für einzelne biodiversitätsrelevante Themen als geeignete, ver-

bindliche Koordinationsmechanismen herangezogen'

Von Volker Mauerhofer, Thomas AIge und Gerald Pløttner
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KNOW YOUR CLIENT

Die neue Zeitrechnung - Geldwäsche-compliance für Rechtsanw?ilte nach dem BRÄG 2016

Andreas Mätzler
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Andreas Mätzler
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Michael Slonina
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Christian W. Konrad

oGH 21. 11.2017, 4 Ob 219l17k
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. 2,r. problÉ*"tik der Unterfertigung des Miewertrags nach Befristungsbeginn

(Maahias Cerha)
. Bauleistungen isd S 19 Abs 1a USIG
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EUGH 7.2.2018 AuslegungvonArt. 1 Abs. 5 Verordnung(EU) 2QI5/75I da- 3I4
zu, ob bei Vereinbarung zwischen einem Co-Branding-Part-
ner und einem Drei-Parteien-Ka¡tenzahlverfahren der Co-
Branding-Partner als Emittent handeln muss

Ausiegung von Art. 35 Abs. 2 Unterabs. 1 Buchst. tr Richt- 32L
linie (EU) 2015/2366 zur Anwendbarkeit auf ein Drei-Par-
teien-Kartenzahlverfah¡en, das eine Vereinbarung über Co-
Branding mit einem Co-Branding-Fartner abgeschlossen
hat

Zum Wegfall der Gläubigerbenachteilig-ung, wenn der Dar-
lehensgeber, dessen Forderung der Schuldner durch Bar-
zahiung erfùllt hat, dem Schuldner erneut Barmittel zu glei-
chen Bedingungen wieder zur Verfügung stellt

Zur Wirksamkeit von Preisklauseln in AGB einer Bank

Unzulässigkeit einer Beschwerde in einer Zwangsvollstre- 331
ckungssache, wenn die Beschwer im Zeitpunkt der Ent-
scheidung nicht mehr gegeben ist; keine Berücksichtlgung
der Kostenlast als Beschwer, wenn Hauptsache Gegenstand
der Beschwerde ist
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Insolvenzrecht und Zwangsvollstreckung
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Bundesgerichtshof B.t2.2Ot7 V ZR 82/17

Bundesgerichtshof 9.11.201'7 IXZR31"9/1"6

Zur Auslegung einer im einstweiligen Verfügungsverfahren 332
ausgesprochenen Verpflichtung zur Unterlassung einer
Handlunq (hier: eines Vertriebsverbots), durch die ein fort-
dauernder Störungszustand geschaffen wurde; keine un-
zulässige Vorwegnahme der Hauptsache, wenn der Schuld-
ner eines Vertriebsverbots seine Abnehmer auJzufordern
hat, die erhaltenen Waren im Hinblick auf die einstweilige
Verfrigung vorläufig nicht weiterzuverbreiten

Grundsätzlich Ausschluss der Mitglieder des Vertretungs- 337
orqans der Parteien vom Amt des Schiedsrichters

Zur Pflicht des Verwalters einer Wohnungseigentümerg:e- 340
meinschaft, die bevorrechtigten Hausgeldansprùche der
Gemeinschaft in dem Zwangsversteigerungsverfahten an-
zumelden, das ein Dritte¡ in das Sondereigentum eines
Wohnungseigentümers betreibt

Zur Frage, wem gegenùber die Deckungsanfechtung von 343
Zahlungen möglich ist, die ein Schuldner an die Betreiberin
des Systems zur Erhebung der Lkw-Maut im Guthabenab-
rechnungsverfahren e¡bracht hat (Ergänzung von BGH WM
2013,2142)
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